
Zum vorlıegenden eft

Das Jahr 1985 erinnert die Geburt Philıpp Speners VO'  — 350 Jah-
LT  . und sollte bel den mancherle1l famillären und theolog1ischen Verbin-
dungslinien Zinzendor{is dem eigentlichen Begruünder des Pietismus
nicht unbeachtet bleiben Professor Dr TNS chering, Gleßen, zeich-
net eıne gedrängte Sk1ızze der Bedeutung Speners au  N der 1C der heu-
tigen Pietismusforschung'. en diesem [Uur die gesamte Geschichte der
evangelıschen 1PrC wichtigen Ereignis Mag dıe Erinnerung dıe Grun-
dung der Brüdergemeine Leh ın Nordindien oberen us ın den Ber-
gen des ımala)ja der chinesischen Grenze weniger edeutsam erschel-
nen, und doch ist dıe Verankerung der Tibetmission ın der en aupt-
STa Ladakhs eın edeutsamer Vorgang geEeWESCNH. In Leh besteht die
eu gyrößte christliche Gemeinde Tıbets, und die Arbeit der Missionare
Jaschke und Francke hat fuüur die Erforschung der Sprache, Kultur und
Geschichte Tıbets ıne unubersehbare Bedeutung erlangt Davon zZeu
die Geschichte der Übersetzung der ın die tibetische Sprache
UrC den Tibetmissionar Norman Driıver, während das VO' dem Francke-
achkommen Martın ingner edierte Tagebuc der beıden Piıonlere ey
und Pagell mıt der Schilderung ihres ersten Besuches 1ın Leh 1855 dıie
täglıchen Schwierigkeiten und die Frömmigkeitswelt dieser Missionare
ehr plastısch und lebendig VO  — ugen

Das vorliegende eit sSe die eıt Jahren aufgenommene Bearbeitung
des musikalısch lıturgischen es der Brüdergemeine miıt wel Beiträ-
gen fort , eınmal urc die VO  - Bischof chaberg entworfene Skizze
Geschichte und harakter des brüderischen Gesangbuches ın üdafrıka-
West, Z anderen UuUrc die Darstellung der Wirkungsgeschichte der
brüderischen Kirchenlitanei auf Theodor Fliıedner und das Fürbittenge-
bet der Kaiserswerther Diakonissen uUrc die Archivarin des ledner-
Archıvs In die ähe dieses Themas gehört die kleine Studie uNnlseres
belgıschen Mitarbeiters Willem utjeharms, der anhand VO  - drel Gelegen-
heitsgedichten Zinzendorfs, dıe spaäter ın das Brüdergesangbuch über-
ommen wurden, drel wichtige Freunde errnhuts au den Anfängen
der Brüdergemeine In den Niederlanden vorstellt

Eine den inneren ern der bruderischen Frömmigkeit beruhrend!' Fra-
ist die nach ihrem Verhältniıs ZU Aufklärung und ZU| Kulturprote-

stantismus, wıe iıch eıt Schleiermacher ahrhundert ausgebil-
det hat Professor TIThyssen, Aarhus, geht der rage eispiel der
emeiline Christlansfeld nach und omm dem Ergebnis, da ß iıch ın
der brüderischen Frömmigkeit zahlreiche emente einer rationalen, auf-
geklärten Frömmigkeit en lassen TO ihrer ufs Ganze gesehen antı-
aufklärerischen Einstellung. In der zweiten Hälfte des ahrhunderts
ann INa  - eisplel des Dozenten und späteren Professors der Phiılo-
sophiıe Gustav laß studieren, wıe das Erbe Zinzendorfs 1m Sinne des
Kulturprotestantismus verwertet werden konnte, rTeilich auch, welche
Wıderstände dies beı den UrCc die rweckungsbewegung gegangenen
heologen der Brüdergemeine auslostie.

ESs ist un eiıne besondere Freude, daß Dr her au  N Prag die rage
nach nspruc und Wirklichkeit brüderischer Erziehung anhan der
ersten pädagogischen Einrichtungen errnhuts, insbesondere des
damals egruündeten Walsenhauses, untersuch An Studien ZU Geschich-
te der Erziehung bisher, obwohl die Brüdergemeine auf diesem
Gebiet ıne lange T radition und sicherlich auch offene Fragen ın der
egenwart besıtzt Möge dies eın Anstoß weiterer Forschung SsSenin.
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